
 
 

Stellenausschreibung 
 
 

An der Professur für Neuere deutsche Literatur mit dem Schwerpunkt 
frühe Neuzeit (Dirk Werle) 

ist im DFG-Projekt „Zur historischen Semantik des Übersetzens in der frühen 
Neuzeit am Beispiel deutschsprachiger Erzählliteratur. Übersetzen – Wissen – 

Erzählen“ die Stelle einer 

 

studentischen Hilfskraft 
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 

Voraussetzungen: 
Sie haben Freude an der deutschsprachigen Literatur der frühen Neuzeit (16.–18. 
Jahrhundert). Sie sind mit den Formen literaturwissenschaftlicher Recherche gut 
vertraut und beherrschen die deutsche Sprache und ihre Rechtschreibung souverän. 
Sie bewegen sich sicher in der Heidelberger Bibliothekslandschaft. Sie arbeiten 
strukturiert, zuverlässig und sorgfältig. Der Umgang mit gängigen 
Textverarbeitungsprogrammen und Online-Tools (Dropbox/Heibox, Moodle) 
bereitet Ihnen keine Schwierigkeiten. Lateinkenntnisse sowie die Kenntnis 
moderner Fremdsprachen sind von Vorteil. 

Tätigkeit:  
Mitarbeit im DFG-Projekt und an der Professur: Erstellung einer Datenbank, 
Mitarbeit in der Forschung sowie bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Lehrveranstaltungen und akademischen Veranstaltungen; Literaturrecherche; 
redaktionelle Tätigkeiten. 

Die Vergütung richtet sich nach dem aktuell gültigen Tarif für studentische 
Hilfskräfte; die Tätigkeit umfasst bis zu 40 Stunden pro Monat. 

InteressentInnen werden gebeten, ihre aussagekräftige Bewerbung (als ein pdf-
Dokument) bis zum 29. Oktober 2021 per E-Mail zu senden an:  
Nathalie Schürmann (N.Schuermann@stud.uni-heidelberg.de). 


